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WIR SIND DIE SHOW!
7x Mal in Deutschland, 2x auch in Ihrer Nähe: 

Im Kurgarten 8 ù 32545 Bad Oeynhausen 
(0 57 31) 74 48-0 ù variete.de

Bahnhofstraße 20-22 ù 48143 Münster
(02 51) 4 90 90 90 ù variete.de

Jeden 

zweiten Monat 

ein neues atem-

beraubendes 

Programm!

 2.–5. Preis:  Varieté-Tickets für zwei Personen
Varieté-Besuch in Bad Oeynhausen oder Müster inklusive 3-Gänge-Menü (in Münster) 
oder Live-Cooking-Buff et (in Bad Oeynhausen)

 6.–15. Preis:  Varieté-Tickets für zwei Personen
Varieté-Besuch  in Bad Oeynhausen oder Müster – der pure Showgenuss

1. Preis:  Deluxe-Arrangement – der volle Genuss für Zwei
Varieté-Besuch in Bad Oeynhausen oder Müster inklusive Champagner-Cocktail, 
3-Gänge-Menü & Getränkepauschale

Wie viele dieser Ohren 
� nden Sie in dieser 
Hörmal-Ausgabe?
(Inkl. dem Ohr auf dieser Seite)

Ihre Antwort:  
Senden Sie Ihre Antwort bis zum 13. Januar 2019 

per Email an: gewinnspiel@gerland.de 

per Post an: Gerland Verwaltung · Niederwall 1–3 · 33602 Bielefeld

Oder geben Sie diesen Abschnitt bei Ihrem nächsten Besuch 
in einer Gerland Filiale in Ihrer Nähe ab.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!
Teilnehmen können alle ab 18 Jahren, die nicht Mitarbeiter und keine 
Angehörigen der Gerland Gruppe sind. Die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung.

Gewinnen Sie traumhafte Preise – einlösbar von Mai bis September 
im GOP Varieté-� eater Bad Oeynhausen oder Münster.

WIR SIND DIE SHOW!
7x Mal in Deutschland, 2x auch in Ihrer Nähe: 

Jeden 

zweiten Monat 

ein neues atem-
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„Ich schätze die 
familiäre Atmosphäre“

Alea Beckers ist im ersten Jahr der Ausbildung zur Hörakustikerin. Sie erklärt,  
warum es zu hundert Prozent ihr Traumberuf ist und wie sie ihn über Umwege gefunden hat.

S
chon durch die Glasscheiben 
der Gerland-Filiale in der Pa-
racelsus-Klinik in Osnabrück 
kann man es sehen: Das strah-
lende Lächeln einer jungen 
Frau, die am Empfangstresen 
gerade im Gespräch mit einer 

älteren Dame ist. Alea Beckers notiert et-
was und gibt der Kundin den Zettel. „Ich 
vereinbare Termine, erledige kleinere Repa-
raturen oder versorge die Kunden mit einem 
Kaffee“, sagt sie. Zum Alltag der Auszubil-
denden zur Hörakustikerin im ersten Lehr-
jahr gehören außerdem beispielsweise die 
tägliche Postbearbeitung, die Lagerhaltung 
und die Reinigung von Hörgeräten. „Mor-
gen bekomme ich außerdem eine interne 
Schulung zum Thema ‚Audiometrie‘. Mit 
diesem Wissen darf ich dann auch unsere 
kostenlosen Hörtests durchführen.“ Nach 
einer abgeschlossenen Ausbildung als Ho-
telfachfrau hat sich Alea Beckers nochmal 
beruflich neu orientiert – und sich aus gu-
tem Grund für den Beruf der Hörakustikerin 
entschieden.

„Die Mutter meiner besten 
Freundin heißt Manuela Hom-
scheid und leitet die Gerland- 
Filiale in Bad Essen. Dort durfte  
ich ein einwöchiges Praktikum 
machen – und war danach rest-
los überzeugt.“ Im Vorfeld hat-
te sie die Vorstellung, dass der 
Beruf stark technisch geprägt ist. 
„Aber es ist viel mehr als Kunden 
ein passendes Hörgerät mitzugeben. 
Man befasst sich mit den Menschen und 
ihren persönlichen Hörgeschichten. Man 
ist auch ein bisschen persönlicher Berater.“ 
Besonders schätzt die Auszubildende, dass 
für jeden Kunden ausreichend Beratungs-
zeit eingeplant ist. „Bei Gerland nimmt 
man sich Zeit für die Menschen.“ Und das 
ist für sie nicht die einzige Besonderheit am 
Betrieb.

„Jeder Azubi hat hier seinen ‚eigenen‘ 
Meister.“ In der Stamm-Filiale der 23-Jäh-
rigen in der Paracelsus-Klinik ist das Ulri-
ke Henke. Die Hörgeräteakustikermeisterin 
beantwortet regelmäßig alle Fragen ihrer 
Auszubildenden. Zusätzlich kümmern sich 
darüber hinaus zwei Ausbildungsbeauftragte 
um alle Gerland-Azubis. „Ein Beispiel dafür 
ist die Berufsschule, die im Blockunterricht 

in Lübeck stattfindet. Das Unter-
nehmen organisiert für die jeweils 
rund vier Wochen die Unterbrin-
gung und übernimmt auch die 
Kosten dafür.“ Keine Selbstver-
ständlichkeit, wie Alea Beckers 
berichtet. Außerdem schätzt sie 
die familiäre Atmosphäre im Un-
ternehmen. „Hier duzen sich alle“, 

sagt sie. Zu tun hat Alea es in ihrem 
Alltag überwiegend mit älteren Perso-

nen – etwas, das sie sehr schätzt.
„Wir werden oft von den Kunden wie 

die eigenen Enkel behandelt.“ Da gebe es 
schon mal eine herzliche Berührung oder 
liebe Worte. „Und gerade zur Weihnachts-
zeit bekommen wir ungemein viel Schoko-
lade geschenkt“, sagt sie und lacht. Noch 
lieber als die Schokolade ist ihr allerdings 
das sinnstiftende Gefühl, das ihr die Arbeit 
schenkt. „Es ist dieses zufriedene Lächeln 
der Kunden, wenn sie zum Beispiel die Vö-
gel wieder zwitschern hören können. Für 
mich ist es das Schönste, Hören auf diese 
Art zu erleben.“

INFOS

Die Ausbildung
Die Ausbildung zum/zur 
Hörakustiker/in dauert  
drei Jahre. Neben der  
Berufsschule, die im Block- 
unterricht in Lübeck statt- 
findet, gibt es auch zahlreiche 
interne Schulungen. Nach 
erfolgreicher Gesellen- 
prüfung kann man den  
Meister machen oder  
eine Ausbildung zum/zur  
Pädakustiker/in. 
Info und Bewerbung unter: 
www.gerland.de/ 
ausbildung-bei-gerland/

Gerland Hörgeräte
Jennifer Deev
Niederwall 1-3
33602 Bielefeld
0152.53229330
ausbildung@gerland.de 

„Zeit für 
Menschen 
nehmen!“

Tinnituszentrum Paracelsus-Klinik,
Am Natruper Holz 69, Osnabrück,
Tel. 0541 / 668 92 53
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D
ie 16 Monate alte Ylva trägt rosa 
Winterstiefel, eine Haarschlei-
fe mit Blümchen und noch ein 
farblich passendes Detail: rosa-
farbene Hörgeräte. „Wir haben 
uns überlegt, was sie selbst in ein 
paar Jahren cool finden könnte 

und haben uns für Rosa entschieden“, sagt ihre 
Mutter Lotta und lacht. Um Ylva bei Laune zu 
halten, schnappt sich ihre Mama einen Elefanten 
aus Plüsch, lässt ihn auf ihren Knien ein bisschen 
schunkeln und singt dazu das Kinderlied „Was 
müssen das für Bäume sein“. Ylvas Mundwinkel 
gehen nach oben, sie klatscht vor Freude in die 
Hände und wippt bei dem elefantastischen Groo-
ve von einem Bein aufs andere. „Sie liebt Mu-
sik und Tanzen“, sagt Lotta. Dass sie das heute 
kann, ist ihren Hörgeräten zu verdanken. Denn 
Ylva hat von Geburt an eine an Taubheit gren-
zende Schwerhörigkeit. 

„Das zeichnete sich schon beim Neugebore-
nen-Screening ab“, erklärt ihr Vater Oliver, der 
selbstverständlich mit zum Termin in der Hör-
manufaktur gekommen ist. Seit August 2018 bie-
tet Gerland an diesem Standort Pädakustik an, 

arbeiten. „Man geht eher spielerisch vor“, erklärt 
sie und bespaßt Ylva mit einer Raben-Handpup-
pe, während sie verschiedene Töne einspielt. An 
Ylvas Mimik erkennt sie, ob alle Einstellungen 
okay sind. „Jeder hat einen Lautstärkereflex. 
Wenn es zu laut wäre, würde sie zusammenzu-
cken.“ Es ist aber alles in Ordnung, die techni-
schen Einstellungen passen ebenso wie der Sitz 
der Plastiken. Sollten Anpassungen erforderlich 
sein, funktioniert das über eine Bluetooth-Ver-
bindung. Das Wichtigste für Ann-Katrin Spencer 
ist die Zusammenarbeit mit den Eltern. „Damit 
steht und fällt alles. Gerade die kleineren Kinder 
können noch kein Feedback geben. Besonders 
entscheidend ist das konsequente Einsetzen der 
Hörgeräte.“ 

Ylva hat die Hörgeräte von Anfang an gut ak-
zeptiert. „Es gab allerdings ein paar Wochen, in 
denen sie sich die Geräte ungefähr 50 Mal am Tag 
herausgenommen hat“, berichtet Lotta. „Das war 
nervenaufreibend, aber nach dieser Phase vorbei.“ 
Ylva habe schnell gemerkt, dass sie von den Gerä-
ten profitiert, und trägt sie mittlerweile sogar frei-
willig auch nachts. Morgens geht Ylva in die Kita, 
in die auch ihre zwei älteren Geschwister gehen. 
Dort hat sie einen Integrationsplatz bekommen. 
„Das klappt problemlos“, erzählt Vater Oliver. 
Die anfänglichen Befürchtungen, dass es dort viel-
leicht zu wuselig und zu anstrengend sein könnte, 
hätten sich nicht bewahrheitet. „Ylva liebt Action 
und andere Kinder. Sie ist gerne dabei, wenn es 
hoch hergeht“, sagt ihre Mutter. Laut den Ergeb-
nissen regelmäßiger Tests hört Ylva fast so gut wie 
Geichaltrige ohne Hörminderung. Der Beweis da-
für ist für die Eltern, dass sie anfängt zu sprechen. 
„Sie kann bestimmt schon 15 Wörter. Natürlich 
auch ,Mama‘ und ,Papa‘“, fasst Lotta zusammen.

die sich speziell an den Bedürfnissen von Kin-
dern orientiert. Seit Januar gehört Ylva zu den 
aktuell 30 kleinen Kunden, die regelmäßig in die 
Filiale kommen, um die Passform und Leistung 
ihrer Geräte überprüfen und anpassen zu las-
sen. Eigentlich lautete die Empfehlung für Ylva 
nach zahlreichen Untersuchungen, operativ ein 
Cochlea-Implantat einsetzen zu lassen – eine Art 
Hörprothese für Gehörlose. „Die Nachricht, dass 
unser Kind beinahe taub ist und so eine Prothese 
braucht, war im ersten Moment ein Schock“, er-
innert sich Lotta. Aber viele Menschen aus dem 
Umfeld haben Mut gemacht. Darunter eine be-
freundete Hörakustikerin, die Gerland empfahl. 

Ylva wird regelmäßig von Ann-Katrin Spencer 
betreut. Die 33-Jährige ist Hörakustikmeisterin 
und hat eine Pädakustik-Weiterbildung abge-
schlossen. Sie hat den Eltern empfohlen, es doch 
zunächst mit Hörgeräten zu versuchen. Für Spen-
cer ist es etwas ganz Besonderes, mit Kindern zu 

Ylva tanzt
Hören ist für Kinder wichtig, um sprechen und verstehen zu lernen. Die kleine  
Ylva war bei ihrer Geburt fast taub. Heute kann sie dank ihrer Hörgeräte schon 
richtig mitreden. Auch dank der Betreuung in der Gerland Hörmanufaktur, dem 

ersten Fachgeschäft für kindgerechte Hörgeräteversorgung in Bielefeld.

Auf Wiederhören: Ylva 
kommt alle drei Wochen 
zum Hörgeräte-Check. 
Dann werden die Geräte 
von Ann-Katrin Spencer 
(r.) äußerlich überprüft 
und technisch angepasst, 
wenn es erforderlich ist. 
Auch Mama Lotta (l.) 
und Vater Oliver sind 
dabei.

„Ylva ist gerne dabei, wenn 
es hoch hergeht.“

Kinderhörzentrum /
Pädakustik / 
CI-Nachsorge:
Gerland Hörmanufaktur
Niederwall 18, Bielefeld,
Tel. 0521 / 30 57 29 60
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Messe-Neuheiten!
Das ist neu! Wir präsentieren aktuelle Messeneuheiten – darunter sind  

ein Telefonjoker, eine Mittelklasseausführung und eine wahre Schönheit.

Styletto von Signia

Das Design-Hörgerät von Styletto von Signia (vormals Siemens) macht seinem Namen alle 
Ehre. Frei nach dem Motto „Hightech trifft Lifestyle“ ist dem Träger ein stilvoller Auftritt 
gewiss. Die Geräte verfügen über eine schlichte Eleganz, die edel daherkommt. Erhältlich sind 
sie in drei Farbkombinationen: Silver und Dark Granite, Rosé Gold und Cosmic Blue sowie 
Rosé Gold und Snow White. So findet jeder die richtige Farbkombi passend zum persönlichen 
Geschmack. Erhältlich ist es in den Leistungsklassen 7, 5 und 3. Besonders apart: Die Geräte 
verfügen über eine diskrete Möglichkeit zur Fernsteuerung über eine „touchControl App“, die 
als kostenloser Download für iOS- und Android-Geräte zur Verfügung steht. Ein Vorteil, den 
viele im Berufsleben nutzen, zum Beispiel bei Kundengesprächen, Meetings oder Präsentati-
onen. Auch wenn es auf Geschäftsreise geht, ist das Styletto ein treuer Begleiter. Dank eines 
Lithium-Ionen-Akkus bietet das Gerät bis zu vier Tage beste technische Leistungen bei Unab-
hängigkeit von Kabel und Stecker.

Oticon Siya

Phonak Marvel

Das Phonak Marvel ist so etwas wie der Telefon-
joker unter den Messestars. Neu ist, dass es über 
Bluetooth direkt mit dem iPhone, dem Android- 
Phone und allen anderen bluetoothfähigen Smart-
phones verbunden werden kann. Vorbei die Zeiten, 
in denen diese Funktion an einen bestimmten 
Smartphone-Anbieter gebunden war. Genießen  
Sie nun die Kombination aus dem Wunsch-Smart-
phone und dem optimalen Klang des Hörsystems. 
Ob WhatsApp-Nachricht oder Oldschool-SMS: 
Jede Art von Audiosignal wird direkt auf beide  
Ohren gestreamt. Außerdem ist es dank der 
Technik möglich, freihändig zu telefonieren. Und 
natürlich kommen die Fun-Funktionen nicht zu 
kurz: Marvel bietet höchste Klangqualität in Stereo 
für Musik, Videos, E-Books und Podcasts. Auch 
für den TV-Genuss hat der Hersteller die passen-
den Features parat: Die vom Hersteller entwickelte 
„AirStream Technologie“ beschert beste Klang-
qualität für Streaming über TV- und Multime-
dia-Geräte. Das funktioniert mithilfe einer Plug-
and-play-Lösung nach dem Prinzip von  
Wireless-Kopfhörern.

Oticon OPN galt bislang immer als eines der 
High-Class-Geräte. Jetzt ist die bewährte  
Hörgeräte-Technologie auch in mittleren 
Preisklassen in vielen Modellen und Zube-
hör-Optionen erhältlich. Sie sind bekannt 
für eine hervorragende Klangqualität, die auf 
einer innovativen Technologie basiert: Das 
Oticon-Siya arbeitet auf Basis eines leistungs-
starken Chips, der Klänge 50 Mal schneller 
als die frühere Generation von Hörgeräten 
verarbeitet. Klänge werden in hervorragender 
Qualität mit hoher Auflösung übertragen, 
sodass Sie jeden Augenblick mit allen Details 
erfassen können. Das Gerät erleichtert außer-
dem das Verstehen: Lärm wird 
schnell und wirksam redu-

ziert, sogar zwischen einzelnen Wörtern. Ob 
Abendessen mit der Familie oder Gespräche 
in lauter Umgebung: Mit dem Gerät können 
Sie jedes Gespräch viel leichter verfolgen. 
Darüber hinaus gelten die Geräte als beson-
ders sparsam. Beim Streamen von Klang 
und Musik in Stereoqualität können Sie auf 

einen vergleichsweise geringen 
Stromverbrauch vertrauen. 

Es ist „made for iPhone“, 
der perfekte Partner für 

das App-
le-Phone.

Jetzt 0 % 
Finanzierung 
bei Gerland
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O b Pflege- oder Fernsehzubehör, Wecker oder 
Telefone, Gehörschutz oder Lichtsignalanla-
gen – bei Gerland24 gibt es alles, was das Leben 

mit und ohne Hörsystem komfortabler macht. Der On-
lineshop ist 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche er-
reichbar. Bei Fragen rund um Benutzung, Wartung oder 
Handhabung stehen die Gerland-Mitarbeiter in jeder 
Filiale vor Ort mit Rat und Tat zur Seite, auch bei online 
gekauften Produkten. Egal ob online oder offline: Ger-
land – gute Angebote, großartiger Service, glückliche 
Kunden. Und das beste: Die günstigen Internetpreise 
gibt es bei Gerland auch direkt im Geschäft. 

24 Stunden am Tag,
7 Tage die Woche erreichbar.

I nformativ, modern, übersichtlich gestaltet – für den 
PC und das Smartphone. Die Webseite von Gerland 
Hörgeräte kommt in einem neuen Design daher und 

ist noch kundenfreundlicher als bislang. Inhaltlich neu 
ist der Bereich der Telefonberatung. Der Kunde wählt 
einige Optionen aus,  die ihm wichtig sind, Gerland 
Hörgeräte bekommt eine Zusammenfassung angezeigt 
und ein Mitarbeiter ruft dann den Kunden zurück bzw. 
vereinbart mit ihm einen Termin vor Ort. Der Ratge-
ber-Bereich hat eine umfangreichere Themenauswahl, 
die auf den Punkt gebracht nachlesbar ist. Wie ist ein 
Ohr aufgebaut? Welche Varianten der Schwerhörigkeit 
gibt es? Welche Preise haben Hörgeräte? Wer beteiligt 
sich an den Kosten? Wichtige Fragen, die beantwor-
tet werden. Bewährte Informationen gibt es weiter-
hin, wie zum Beispiel die Suche nach einer Filiale in 
der Nähe. Auch werden die besonderen Hörleistungen 
von Gerland beschrieben: So werden die Themen terzo 
Gehörtherapie, Kinderhörcentrum und Hörimplantate 
ausführlich dargestellt und Ansprechpartner genannt.

Im Online-Shop findet man für jedes 
Hörsystem das passende Zubehör.

Kunden von Gerland Hörgeräte und die, 
die es noch werden wollen, bekommen jetzt  
einen noch besseren Überblick: auf der 
neuen Webseite. Einfach mal reinschauen.

Gerland24 – Alles,  
was Ihr Ohr braucht

Einfach
ins Netz 

Unser Angebot

	 Batterien
	Pflegezubehör

Trocknung
		 Reinigung

	Ersatzteile
Schirmchen/Domes

		 Cerumenfilter
	Gehörschutz für jede Situation
	Fernsehzubehör
		 Hörverstärker
		 Funkkopfhörer

Direct Streaming
	Telefone
		 Schnurlos
		 Schnurgebunden

	Wecker
	Lichtsignalanlagen
	Herstellerzubehör

Laufend attraktive Angebote!

Online-Shop
mit Beratung 

vor Ort!

Phonak Marvel

Das Phonak Marvel ist so etwas wie der Telefon-
joker unter den Messestars. Neu ist, dass es über 
Bluetooth direkt mit dem iPhone, dem Android-
Phone und allen anderen bluetoothfähigen Smart-
phones verbunden werden kann. Vorbei die Zeiten, 
in denen diese Funktion an einen bestimmten 
Smartphone-Anbieter gebunden war. Genießen 
Sie nun die Kombination aus dem Wunsch-Smart-
phone und dem optimalen Klang des Hörsystems. 
Ob WhatsApp-Nachricht oder Oldschool-SMS: 
Jede Art von Audiosignal wird direkt auf beide 
Ohren gestreamt. Außerdem ist es dank der 
Technik möglich, freihändig zu telefonieren. Und 
natürlich kommen die Fun-Funktionen nicht zu 
kurz: Marvel bietet höchste Klangqualität in Ster
für Musik, Videos, E-Books und Podcasts. Auch 
für den TV-Genuss hat der Hersteller die passen-
den Features parat: Die vom Hersteller entwickelt
„AirStream Technologie“ beschert beste Klang-
qualität für Streaming über TV- und Multime-
dia-Geräte. Das funktioniert mithilfe einer Plug-
and-play-Lösung nach dem Prinzip von 
Wireless-Kopfhörern.
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Liebe auf den 
ersten Klang

Neue multifunktionale Hörgeräte lassen sich mit jedem  
Smartphone verbinden und übertragen Telefonate, Musik 

und mehr in Stereoqualität auf beide Ohren.

as neue Phonak Audéo Marvel ist ein wah-
res Multitalent, das Hörgeräteträgern das 
Leben spürbar leichter macht: Das wei-
terentwickelte Automatik-Betriebssystem 
sorgt nicht nur von Anfang an für beste 
Klangqualität und Sprachverstehen, son-
dern macht die Geräte dabei auch beson-
ders bedienerfreundlich. Das Highlight: 
Audéo M lässt sich mit jedem iPhone und 
Android-Smartphone verbinden und gibt 
Audioinhalte in Stereoqualität wieder – et-
was, das bisher kein anderes Hörgerät kann. 
Wer sich für die wiederaufladbare Variante 
entscheidet, kann sich dank Lithium-Io-

nen-Akku auf einen ganzen Tag gutes Hören 
verlassen. Die neue myPhonak App macht 
den Alltag noch komfortabler: Per Vi-
deoanruf lassen sich die Hörgeräte 
ganz einfach vom Hörakustiker aus 
der Entfernung nachjustieren.

Das Smartphone ist für viele zum 
unverzichtbaren Alltagsbegleiter 
geworden: Wir surfen, telefonieren, 
hören Musik und schauen Filme 
inzwischen immer öfter mobil. Bis-
lang mussten Hörgeräteträger dabei 
häufig einen Kompromiss beim Hör-
erlebnis machen, weil sich Hörgeräte in 
Stereoqualität nur mit dem Apple iPhone 
verbinden ließen, das gerade einmal 13 Pro-
zent der Smartphones weltweit ausmacht. Audéo 
M ist das weltweit erste Hörgerät, dass sich auch ohne 
weiteres Zubehör mit Smartphones aller bekannten 
Hersteller verbinden kann und sämtliche Audioinhal-
te in bester Klangqualität gleichzeitig auf beide Ohren 
streamt.

So werden die smarten Hörhilfen zu kleinen Wi-
reless-Kopfhörern, über die der Träger ganz unkom-
pliziert Musik, Hörbücher, Podcasts und Co. in Ste-
reoqualität hören kann. Niemand muss sich mehr 
Gedanken machen, ob seine Hörgeräte mit dem eigenen 

Smartphone oder anderen elektronischen Geräten 
kompatibel sind – über Bluetooth sind sie es. 

Beim Telefonieren können sich Hörgeräte-
träger mit Audéo Marvel nicht nur auf 

beste Klangqualität und optimales 
Sprachverstehen verlassen: Über die 
integrierten Mikrofone fungieren die 
Hörgeräte sogar als komplette Frei-
sprecheinrichtung. Das Smartphone 
kann einfach in der Tasche oder auf 
dem Tisch liegen bleiben; der An-
ruf wird bequem über die Hörgerä-

te angenommen und die Stimme des 
Anrufers automatisch auf beide Ohren 

übertragen.

Automatisch besser hören
Mithilfe künstlicher Intelligenz wurde das be-

währte Automatik-Betriebssystem AutoSense OSTM, 
Herzstück der Phonak Hörgeräte, zum kleinen High-
tech-Wunder weiterentwickelt. Es lernt, erkennt und 
passt sich automatisch an – egal wohin man geht. So 
sorgt es in allen Hörumgebungen für das beste Hörer-
gebnis und einen klaren, vollen Klang. Und das vom 
ersten Moment an, ohne dass der Träger selbst etwas 
am Hörgerät einstellen muss. Auch bei Restaurantbe-
suchen und Co. heißt es dank der ausgeklügelten Tech-
nologie wieder: einfach entspannt genießen, denn die 
Sprachverständlichkeit ist in lauten Umgebungen mit 
Audéo Marvel nachweislich verbessert – und gleich-
zeitig muss man sich weniger beim Hören anstrengen. 
Für mehr Komfort und weniger Aufwand sorgt auch die 
neueste Lithium-Ionen-Akkutechnologie, die nach nur 
zwei Stunden Laden einen ganzen Tag ununterbroche-
nen Hörgenuss bietet. Umständliche Batteriewechsel 
oder leere Batterien gerade im ungünstigsten Moment 
gehören damit der Vergangenheit an. Wenn man es mal 
eilig hat, reichen dank der Schnellladefunktion auch be-
reits 30 Minuten, damit die Geräte sechs Stunden lang 
durchhalten. Praktische Neuerung: Optional schalten 
sich die Hörgeräte automatisch ein, sobald man sie aus 
der Ladestation, wie etwa dem Phonak Mini Charger 
Case, herausnimmt.

D

Phonak Audéo M

Einfach Handy
 mitbringen und 

Testhörern!



Liebe auf den ersten Klang – 
jetzt bei Gerland Hörgeräte!
Klarer, voller Klang ∙ Direkte binaurale Anbindung an Smartphones, 
TV und vieles mehr ∙ Lithium-Ionen-Akku Technologie ∙ Smart-Apps 

Es ist nicht nur ein fantastisches Hörgerät.
Es ist ein multifunktionales Wunder.

Phonak Audéo™ Marvel
Liebe auf den ersten Klang

„Sogar wenn ich 

Karaoke singe?“

„Mit meinen Marvel Hörgeräten 

klingt alles fantastisch!“

Anzeige Gerland Marvel 230x324mm.indd   1 13.12.18   14:01
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Heller und
freundlicher

Der Eingang ist die Visitenkarte des Hauses. So heißt es 
redensartlich. Genauso ist es in den Gerland-Filialen. In einem 

modernen Empfangsbereich sollen sich die Kunden gleich 
wohlfühlen. So wie jetzt auch am Niederwall 1-3 in Bielefeld.

D
ie Filiale am Jahnplatz 
in Bielefeld (Adresse: 
Niederwall 1-3) ist eine 
der beiden Hauptnie-
derlassungen von Ger-
land Hörgeräte, gewis-
sermaßen die wichtigste 

Filiale – neben dem Stammhaus am 
Neumarkt in Osnabrück (siehe Infokas-
ten auf der rechten Seite). Und genau 
diese Filiale kommt jetzt in einem ganz 
neuen Look daher: heller, moderner, 
freundlicher. „Wir haben unser neu-
es Konzept jetzt in fast allen Filialen 
umgesetzt“, erklärt Inhaber Thorsten 
Gerland. „Vor allem der Eingangsbe-
reich ist uns sehr wichtig. Die Kunden 
sollen sich von Anfang an wohlfühlen 
und es soll sich in der Freundlichkeit 
der Umgebung heimisch anfühlen.“ Do-
minante Farbe: Weiß. Der Empfang ist 
neu, die vier Beratungs- und Hörräume 
wurden modernisiert. „Wir sind auf-
fälliger, haben eine ganz andere Kun-
denansprache. Vor allem das Zubehör 
für das TV ist viel präsenter und sofort 
vorführbereit“, erklärt Gerland. „Der 
Wartebereich ist angenehmer gestaltet, 
die gesamte Aufteilung in der Filiale 
ist für die Kunden viel praktischer und 
klarer strukturiert. Für die Mitarbeiter 
natürlich auch.“ Vorbild ist die Ger-
land-Hörmanufaktur am Niederwall 18. 
„Die Filiale haben wir neu dazubekom-
men“, sagt Gerland. „Sie ist so schön 
geworden, dass wir gleich gesagt haben: 
Der Jahnplatz muss auch modernisiert 
werden.“ Ein Clou an Bielefelds beleb-
testem Platz: Ein Reparaturbereich ist 
direkt am Schaufenster. „Man kann uns 
auf die Finger schauen“, so Gerland. 
Der Fensterbereich wurde deshalb mit 
größeren Scheiben ausgestattet – ohne  
sichtbare Streben.

1 Der neue Empfangsbereich der Gerland-Filiale am Niederwall 1-3 in Bielefeld. 2 Das Gerland-Team: Kelvin Karanja, Lena 
Pagendarm, Laura Sophie Sommer, Sebastian Viand, Nadine Zschunke, Thorsten Gerland, Thorge Ottensmeier (v. l.).

1

2



11

hörmal!

1 Der neue Wartebereich der Filiale am Bielefelder Jahnplatz. 2 Ein Hingucker: In der ersten Etage können die Kunden 
warten und Zubehör erproben, bevor sie in einen Hörraum gebeten werden. 3 Ein Hörraum der Filiale am Jahnplatz.

1

Umbau in Osnabrück
Das „Kinderhörzentrum Osnabrück“ 
am Neumarkt bekommt im ersten 
Quartal 2019 neue größere und mo-
dernere Hörräume. Es gibt zusätzliche 
Anpassräume für die CI-Anpassung 
sowie einen speziellen Hörraum für die 
unsichtbar einsetzbaren Lyric-Hörsys-
teme. Zudem wird die Erreichbarkeit 
verbessert. Der komplette Service 
bleibt erhalten, da Gerland bis zur 
Fertigstellung in den vorhandenen 
Räumen weiterarbeitet. Der Einzug ist 
im ersten Quartal. 

2

3
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Wachsen Sie über
sich hinaus –
mit Hörgeräten
von Vista

Das Hörgerät, das mitwachsen kann – Vista:upgrade
Die Produkte unserer exklusiven Hausmarke Vista helfen Ihnen dabei, wieder unbesorgt und ohne große
Mühe an Gesprächen oder angeregten Diskussionen teilnehmen zu können.

Vista verbindet dabei erstklassigen Hörkomfort mit einem attraktiven und dennoch unauffälligen Design.
Die Produkte überzeugen durch einfache Bedienung und modernster Technik.

Darüber hinaus können Sie mit Ihren Vista Hörgeräten beruhigt in die Zukunft gehen, denn Ihre Hörgeräte
lassen sich jederzeit einfach auf eine höhere Technologie-Ebene umprogrammieren. So können Sie sicher
sein, dass Sie auch dann noch optimal hören, wenn sich Ihre Bedürfnisse in Zukunft ändern
sollten.

Jetzt können Sie auch bei maßgefertigten Im-Ohr-Hörgeräten verschiedene Leistungs-
klassen vergleichen – sofort, ohne zusätzliche Anfertigung und ohne Risiko.

Erleben Sie den Unterschied, den eine neue Technologie machen kann – bei Aktivitäten
mit Ihren Enkeln, in Gesellschaft mit Familie und Freunden oder wo auch immer Sie Ihre
Freizeit verbringen.

Vista:upgrade ist ein einzigartiger Ansatz – exklusiv für autorisierte Vista-Partner, wie Gerland Hörgeräte.

NEU!
Jetzt auch Im-
Ohr-Hörgeräte
mit Upgrade-

Option.

Profitieren Sie bei Gerland 
vom neuen Nulltarif Plus*

Modernste Technik
Auf die sorgfältige Auswahl geeigneter Hörgeräte ver-
schiedener Hersteller wird bei Gerland Hörgeräte ein  
besonderes Augenmerk gelegt. Denn nur eine Hörtechnik,   
die modernsten Ansprüchen gerecht wird, einwandfrei 
funktioniert und Spielräume für individuelle Kunden

bedürfnisse lässt, ist ein zuverlässiger Partner auf 
dem Weg zu besserem Hören. Deshalb werden 

neue Hörgeräte, bevor sie ins Sortiment der  
Geschäfte gelangen, in Studien oder durch eine 
Technikkommission genaustens geprüft. Dabei  
hat Gerland die neusten Entwicklungen und 
Techniktrends in Sachen Hörsysteme für seine 

Kunden immer im Blick – für das bestmögliche 
Hörerlebnis auch in Zukunft.

Moderne Markenhörsysteme
Gerland setzt auf Markenqualität führender Hersteller 
und das nicht nur im Premiumbereich. Dass Qualität 
selbstverständlich ist, ist Teil der Gerland-Philosophie. 
Davon zeugt auch das besondere Versorgungspaket  
Nulltarif Plus: Aus beispielsweise einem Markenhör-
system wird hier durch eine meisterliche Beratung und  
Anpassung Ihr ganz persönliches Hörgerät konfiguriert.  
Dabei bietet schon die Basisversorgung des Tarifs  
Gerland-Kunden besondere Vorteile: „Unsere Geräte  
leisten alle mehr als vom Gesetzgeber gefordert“,  
betont Inhaber Thorsten Gerland. „Zudem erhalten Sie 
bei uns die wahrscheinlich größte Auswahl an Hörsys- 
temen ab Nulltarif, immer verbunden mit dem bekannten  
und guten Gerland-Service.“

*Bei Vorlage einer gültigen HNO-ärztlichen Verordnung
und Mitgliedschaft einer gesetzlichen Krankenkasse,
zzgl. 10,- Euro gesetzliche Zuzahlung pro Hörgerät,
Privatpreis: je 841,- Euro.

 ��kostenlose  
Service-Hotline: 
08  00/4 37 52 63

Was das heißt? Technisch hochwertige Mini-Hörsysteme in allen Bauformen zum Nulltarif. 
Bestmöglichen Service und ein Starterpaket Zubehör inklusive.

scala  slim-tube

starkey io 312

scala ric 

Thorsten Gerland:
„Der kleinste Nulltarif 

aller Zeiten.“
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Terzo für alle
Seit 2009 ist Gerland Hörgeräte terzo-Partner und bietet die terzo® Gehörtherapie im 

Raum Osnabrück und Ostwestfalen exklusiv an – ab sofort in allen Filialen. „Unsere 
Mitarbeiter wurden entsprechend geschult“, sagt Akustikermeister Thorsten Gerland.

HINTERGRUND

Therapie 
fürs Gehör

terzo ist eine von  
Wissenschaftlern  

und Hörgeräte- 
akustikern entwickelte 

Gehörtherapie.  
Das terzo-Institut,  
das die besondere  

Therapie entwickelt 
hat und seit 2006 
anbietet, sitzt in 

Stuttgart. Mittlerweile 
gibt es in Deutschland 
mehr 120 zertifizierte 

terzo-Zentren.     

terzo-Fan:  
Melanie Allen

F
ühlen Sie sich oft müde und ausgelaugt? Das 
kann an Hörstress liegen. Lärm oder eine 
permanente Geräuschkulisse sind die größ-
ten Auslöser für Erschöpfung im Alltag. Wie 
eine Umfrage des Meinungsforschungsinsti-
tuts Civey im Auftrag des terzo-Instituts für 
angewandte Gehörforschung Stuttgart zeigt, 

macht die Hälfte der Deutschen einen stressigen Job für 
ihre Erschöpfung verantwortlich. Doch oft liegt es nicht 
an der Arbeit, sondern an Faktoren, die mit dem Hören 
zu tun haben.

Erschöpftes Gehör verursacht Stress
Überraschend ist das Ergebnis nicht, denn unser Ge-
hör kann durchaus erschöpfen, denn es ist immer ak-
tiv. Die ständige Verarbeitung der Hörinformationen 
beansprucht unser Gehirn ganz erheblich. Prasseln zu 
viele Informationen auf unser Gehör ein, ist irgend-
wann eine Grenze erreicht – es entsteht Hörstress. Be-
sonders dann, wenn es bereits geschädigt ist. Wenn Sie 
sich häufig müde und ausgelaugt fühlen, sollten Sie Ihr 
Gehör unbedingt bei einem 
Hörakustiker oder HNO-Arzt 
überprüfen lassen. Je früher, 
desto besser.

Stress nicht häufigste Ursa-
che für Tinnitus
Das gilt auch bei Tinnitus: 
Diese „Volkskrankheit“ füh-
ren fast 60 Prozent der Be-
fragten ebenfalls auf Stress 
zurück. „Hauptursache für 
das lästige Geräusch im Ohr 
ist aber oftmals eine Hörmin-
derung. Als Folge davon, ar-

beiten häufig die Hörfilter im Gehirn nicht mehr richtig 
und so können bestimmte Töne dominant in den Vor-
dergrund der Wahrnehmung rücken“, erklärt Dr. rer. 
nat. Juliane Dettling-Papargyris, Leiterin des terzo-In-
stituts. Die terzo-Gehörtherapie kann Ihnen helfen, die 
Tinnitus-Belastung zu senken. Hörsysteme gleichen den 
Hörverlust aus und das Gehörte erreicht wieder ord-
nungsgemäß die Hörverarbeitung. Dadurch wird die 
alltägliche Geräuschkulisse um Sie herum wieder klarer 
wahrgenommen. Zusätzlich werden beim terzo-Gehör-
training zwei Wochen lang die Hörfiltereigenschaften 
trainiert. So tritt das lästige Ohrgeräusch in den Hinter-
grund der Wahrnehmung.

Besseres Hören hilft gegen Erschöpfungsgefühle
Der Umgang mit Hörstress lässt sich trainieren – unab-
hängig davon, wie alt Sie sind. Je eher eine Hörminde-
rung behandelt wird, umso besser für die Hörfilterleis-
tung des Gehirns. Das terzo-Gehörtraining setzt genau 
da an und stärkt die Hörfilter durch gezieltes Training 
– ähnlich wie das Training bei einem Muskel. In Kombi-

nation mit Hörgeräten kann 
es Ihrem Gehör gelingen, Ge-
räusche wieder besser zu pri-
orisieren und einzuordnen. 
Warten Sie also nicht und su-
chen Sie bei ersten Anzeichen 
einer Hörminderung einen 
HNO-Arzt oder Hörakusti-
ker auf. Wir als terzo-Ge-
hörtherapie-Berater ermit-
teln in einem kostenfreien 
Beratungsgespräch, inklusive 
ausführlicher Gehöranalyse, 
Ihren aktuellen Hörstatus 
und die Hörfilterleistung.
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Was tun bei Tinnitus?

Zahl der Betroffenen wächst
In Deutschland leiden zirka drei Millionen 
Menschen unter einem Tinnitus. Die Ursa-
chen für das Pfeifen oder Rauschen im Ohr 
können seelische und körperliche Belastun-
gen, aber auch Stress sein.

Aufklärung und Linderung
Die Auseinandersetzung mit einem stören-
den Tinnitus ist ein wichtiger Schritt zum 
Leben mit dem Ohrgeräusch. Um mit dem 
Rauschen im Ohr besser umgehen zu kön-
nen, sind Kenntnisse über die Vorgänge im 
Ohr und Gehirn eine wichtige Grundvoraus-
setzung. Die terzo-Zentren haben es sich 
zur Aufgabe gemacht, aktiv zur Aufklärung 
über Tinnitus beizutragen und die Belastung 
Betroffener zu lindern. 

Tinnitus und Hörverlust
Eines ist sicher, die Ohrgeräusche sind nie 
die Krankheit selbst, sondern nur das Symp-
tom! Tinnitus ist Zeichen einer Veränderung 
im hörverarbeitenden System. Die Haupt-
ursache, die zu solch einer Veränderung 
führen kann, ist eine Hörminderung. Was 
viele nicht wissen: 80 bis 90 Prozent aller 
Tinnitus-Betroffenen haben gleichzeitig ei-
nen oft geringen, meist noch unbemerkten 
Hörverlust. Daher ist es sehr wichtig, dass 
Betroffene umfassend aufgeklärt und behan-
delt werden. „Es überrascht nicht, dass viele 

Entspannt trotz Tinnitus. Neue Therapieform kombiniert ein Training Ihrer
eigenen Hörfilter mit der vielversprechenden Signia Im-Ohr-Hörgerätetechnik.
Jetzt unverbindlich im terzo-Zentrum testen!

Menschen zunächst Stressquellen aus dem 
Alltag mit Tinnitus in Verbindung bringen“, 
erläutert Dr. rer. nat. Juliane Dettling-Papar-
gyris, Leiterin des terzo-Instituts für ange-
wandte Gehörforschung. 
Häufig werden Verspannungen in Nacken 
und Halswirbelsäule oder auch Erkrankun-
gen wie Diabetes, Arteriosklerose, Herz-
rhythmusstörungen oder Herz-Kreislauf-Er-
krankungen als Auslöser genannt. „Dabei 
kann eine Hörminderung der eigentliche 
Grund für einen Tinnitus sein, wenn die Hör-
filter im Gehirn nicht mehr richtig arbeiten 
und bestimmte Töne infolgedessen domi-
nant in den Vordergrund der Wahrnehmung 
rücken.“

Testhörer für Tinnitus-Entlastungstherapie gesucht

Melden Sie sich an
vom 28.12.2018
bis 31.01.2019

Die terzo®Gehörtherapie
In einem kostenfreien Beratungsgespräch 
inklusive ausführlicher Gehöranalyse mit 
Hörfiltermessung ermitteln die terzo-
Gehörtherapie-Berater Ihren aktuellen Hör-
status. Wie bei einer Hörminderung treten 
auch bei einem Tinnitus erhebliche Defizite 
der Hörfilter auf. An dieser Stelle setzt die 
terzo-Gehörtherapie an. Durch die Kombi-
nation aus Hörtraining und dem Tragen von 
Hörsystemen kann die Tinnitus-Belastung 
oft deutlich reduziert werden. Durch das 
gezielte Hörtraining können innerhalb von 
zwei Wochen die beeinträchtigten Filterei-
genschaften wieder gestärkt werden. Gleich-
zeitig sorgt das Tragen von Hörsystemen 
dafür, dass alles Gehörte wieder ordnungs-
gemäß in die Hörverarbeitung gelangen 
kann und das Sprachverstehen, insbesondere 
in Verbindung mit Nebengeräuschen, deut-
lich verbessert wird. 

Tinnitus kann behandelt werden
Sollten Sie unter einem Tinnitus leiden, zö-
gern Sie nicht und vereinbaren Sie einen 
Termin in Ihrem Gerland terzo-Zentrum vor 
Ort.

Unsere Devise: Hören ist Kopfsache

49124 Georgsmarienhütte
Oeseder Straße 104a
Kathrin vor dem Berge
Hörgeräteakustikermeisterin
terzo®Gehörtherapie-Beraterin
Tel. 05401.837208
service@gerland-georgmarienhuette.de

33615 Bielefeld
Kiskerstraße 19
Katharina Janßen
Hörgeräteakustikermeisterin
terzo®Gehörtherapie-Beraterin
Tel. 0521.9674630
kiskerstrasse@gerland-bielefeld.de

Die Studie im Überblick: 
Gesucht werden 150 Testhörer mit Tinnitusproblemen

Die Teilnahme an der Studie ist kostenfrei und 
völlig unverbindlich

Jeder Interessent erhält eine Höranalyse und 
eine professionelle Gehörtherapie

HNO-ärztliche Abklärung des Hörstatus/Befundes 
unbedingt empfohlen

Aktuell hat sich das terzo-Trainingsprogramm 
bereits mehr als 40.000 mal bewährt

Ihre Ansprechpartner | Leitung der Studie

49074 Osnabrück
Lotter Straße 43
Ute Siepelmeyer
terzo®Gehörtherapie-Beraterin
Tel. 0541.99988941
service@terzoentrum-osnabrueck.de

33617 Bielefeld
Deckertstraße 52-54
Enis Mendili
Hörgeräteakustikermeister
terzo®Gehörtherapie-Berater
Tel. 0521.1438224
gadderbaum@gerland-bielefeld.de

32052 Herford
Berliner Straße 24
Sabine Wegner
Hörgeräteakustikermeisterin
terzo®Gehörtherapie-Beraterin
Tel. 05221.6941561
hoerwerk@gerland-herford.de

Beeindruckend leistungsstark 
und dabei fast unsichtbar: 
Hörgeräte von Signia

Die neuen Hörgeräte Silk. 
Ausgezeichnet hören. Ohne darüber nachzudenken.

Sie gehören zu den kleinsten Hörgeräten der Welt: 
Die neuen Im-Ohr-Hörgeräte Silk. Nahezu unsichtbar 
sitzen sie im Gehörgang und sind somit absolut diskret. 
Super elastisch und super komfortabel passen sie sich 
sofort an – ohne spezielle Abdrucknahme. Und mit der 
Funktion SpeechMaster liefern Silk-Hörgeräte eine 
außerordentliche Hörerfahrung.

Neugierig?
Dann rufen Sie uns noch heute an. Vereinbaren Sie einen 
Termin für einen Gratis-Hörtest und tragen Sie Silk-Hörge-
räte in Ihrem Alltag Probe – kostenlos und unverbindlich.
Oder besuchen Sie uns einfach. Wir freuen uns.

Hörakustik Mustermann
Musterstr. 21
12345 Musterstadt
Tel.: 01234/567890
www.mustermann.de

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

signia-hoergeraete.de/silk

Hörsysteme

Erleben Sie die bunte 
Welt des Hörens.

SIV_Anzeige-Silk A4 210x297.indd   1 20.09.2016   09:43:50



err Gerland, was bekommt man 
heute, wenn man sich für ein 
Nulltarifgerät entscheidet? 
Sie erhalten ein richtig gutes 
Hörsystem, das jeden Hörver-
lust so ausgleicht, dass in ruhi-
ger wie lärmerfüllter Umgebung 

es Sprachverstehen möglich ist. Mittler-
ulltarifgeräte in allen Bauformen 

en Mini-Versionen. 
andard ist deutlich gestiegen.

v bei Gerland gibt es seit Kurzem den 
en Nulltarif Plus. Was steckt dahin-

en nicht nur Mini Hinter-dem-Ohr-Ge-
, sondern jetzt auch Im-Ohr-Geräte zum 
arif an. Die von uns ausgewählten Modelle 

zlich besser ausgestattet, als es der 
zgeber verlangt. Außerdem gibt es ein Plus 

ervice: Dazu gehört eine persönliche Bera-
und Anpassung im Meisterbetrieb und ein 

assender Service ohne Zusatzkosten, der für 
ahre nach der Anpassung gilt. Aber 

erland erhalten Sie auch Mar-
eräte von Siemens, Oticon, Audio-Service 

esound zum Nulltarif. 

zlich zur Kassenleis-
vestieren? 

unsch nach komplett unsichtbaren 
systemen und besonderen Ansprüchen an 

ysteme ist aktuell die La-
ewähltes Extra, genau wie die 

lichkeit, Fernsehen und Telefonate direkt 
system zu übertragen.  Wenn die Geräte 

ooth oder „made for iPhone“ an Bord ha-
viele sinnvolle Möglichkeiten gegeben, 

ann die Ansage des Navigationssystemes 
ber demnächst auch ein Live-Übersetzer, 

der Sprachen simultan 
übersetzen kann. 

Welchen Trend beob-
achten Sie? 
Unsere anspruchs-

vollen Kunden werden 
immer jünger, 
das heißt, sie 
beginnen oft

während der be-
ruflichen Phase 

die Hörgeräteanpassung. 

Erfahren Sie alles über Im-Ohr-Geräte. 
Gemeinsam mit Audiologen der Firma Starkey beantworten wir Ihre Fragen 
und informieren Sie über die Vorteile der neuen Im-Ohr-Gerätegeneration. 

Vom 21.01.2019 bis zum 25.01.2019 haben Sie die Möglichkeit
sich an 20 Standorten zu diesem Thema zu informieren.

Melden Sie sich gleich an! 
anmeldung@gerland.de

EINLADUNG ZUR STARKEY HÖRTOUR

IM-OHR-GERÄTE FÜR ALLE
Wann und wo die Vorträge stattfinden, 
erfahren Sie auf der nächsten Seite.

KOSTENLOSE 
Informations-

Vorträge

Es klingelt erst 
an der Haustür

Erfahren Sie alles über die moderne Konnektivität der Systeme direkt bei 
Gerland Hörgeräte oder auf www.MyOticon.de.

Unzählige Wireless-Verbindungsmöglichkeiten:

Vielfältig mit dem Leben vernetzt

Mit den Oticon Opn™ und Oticon Siya™ Hörsystemen kommen Ihre Kunden in den 
Genuss einer umfangreichen Konnektivität. Und das jetzt neu auch für IdOs.
Sie können Ihren Kunden dank 2,4 GHz Bluetooth® Low Energy viele Vorteile anbieten: 
• Kabellose Verbindung zu jedem modernen Smartphone
• Stereo-Streaming in beide Ohren
• Hochwertige Klangqualität – großer Audiostreaming-Frequenzbereich (7.5 kHz)
• Schnelles und klares Streaming – ohne störende Nebengeräusche
• Über die Oticon ON App und den If This Than That (IFTTT.com)-Dienst

Verbindung mit internetfähigen Geräten und Diensten
• Energiesparende Arbeitsweise

TV ConnectClip Musik Festnetz

Oticon ON App Fernbedienung Verbindung mit 
dem InternetComputer

Und dann direkt
 im Hörsystem

ANZEIGE
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Hört sich 
gut an

seit 1966
Es gibt eine Vielzahl von Hörsystemen 
auf dem Markt. Sie unterscheiden sich 
nicht nur optisch, sondern auch durch 
ein breites Spektrum an Ausstattungs-

merkmalen. Der Akustikermeister 
Thorsten Gerland, Inhaber von Gerland 
Hörgeräte, erklärt, was zu beachten ist.

H
err Gerland, was bekommt man 
heute, wenn man sich für ein  
Nulltarifgerät entscheidet? 
Sie erhalten ein richtig gutes 
Hörsystem, das jeden Hörver-
lust so ausgleicht, dass in ruhi-
ger wie lärmerfüllter Umgebung 

ein gutes Sprachverstehen möglich ist. Mittler-
weile sind Nulltarifgeräte in allen Bauformen 
erhältlich, auch in unauffälligen Mini-Versionen. 
Der Standard ist deutlich gestiegen.

Exklusiv bei Gerland gibt es seit Kurzem den 
sogenannten Nulltarif Plus. Was steckt dahin-
ter? 
Wir bieten nicht nur Mini Hinter-dem-Ohr-Ge-
räte, sondern jetzt auch Im-Ohr-Geräte zum 
Nulltarif an. Die von uns ausgewählten Modelle 
sind grundsätzlich besser ausgestattet, als es der 
Gesetzgeber verlangt. Außerdem gibt es ein Plus 
an Service: Dazu gehört eine persönliche Bera-
tung und Anpassung im Meisterbetrieb und ein 
umfassender Service ohne Zusatzkosten, der für 
volle sechs Jahre nach der Anpassung gilt. Aber 
vor allem: Bei Gerland erhalten Sie auch Mar-
kengeräte von Siemens, Oticon, Audio-Service 
oder GN Resound zum Nulltarif. 

Wann lohnt es sich, zusätzlich zur Kassenleis-
tung zu investieren? 
Neben dem Wunsch nach komplett unsichtbaren 
Hörsystemen und besonderen Ansprüchen an 
das Design der neuen Systeme ist aktuell die La-
defunktion ein oft gewähltes Extra, genau wie die 
Möglichkeit, Fernsehen und Telefonate direkt 
ins Hörsystem zu übertragen.  Wenn die Geräte 
Bluetooth oder „made for iPhone“ an Bord ha-
ben, sind viele sinnvolle Möglichkeiten gegeben, 
Das kann die Ansage des Navigationssystemes 
sein, aber demnächst auch ein Live-Übersetzer, 

der Sprachen simultan 
übersetzen kann. 

Welchen Trend beob-
achten Sie? 
Unsere anspruchs-

vollen Kunden werden 
immer jünger, 
das heißt, sie 
beginnen oft 

während der be-
ruflichen Phase 

die Hörgeräteanpassung. 

Dann ist es wichtig, schnell zum Ziel zu kommen, 
das heißt über Hörtraining oder objektive per-
zentile Messungen die Anpassung zu beschleu-
nigen. Beim optimalen Verstehen angekommen, 
werden immer häufiger Im-Ohr-Geräte ausge-
wählt. Sie verschwinden komplett im Ohr, sitzen 
diskret und erlauben die einfache Nutzung aller 
gängigen Telefone.

Gibt es auch Geräte mit besonderem Klang-
komfort? 
Bei Gerland steht der Begriff Klangkomfort für 
Geräte der Oberklasse und Premiumklasse. Die-
se bieten immer die komplette Ausstattung auf 
technisch höchstem Niveau. Diese Geräte reprä-
sentieren immer den neuesten Stand der Hörfor-
schung. Da hier jeder Hersteller seinen Qualitäts-
anspruch zeigen und die beste Technik anbieten 
will, erhalten Sie bei Gerland die größtmögliche 
Auswahl an Premiumgeräten in der Region.

Was planen Sie für Starkey-Hörtour im Januar? 
Als großer Partner von Starkey in Deutschland 
bieten wir unseren Kunden eine Vortragsreihe 
über neue, unauffällige Im-Ohr-Hörsysteme an. 
Der amerikanische Hersteller Starkey ist Markt-
führer bei Im-Ohr-Geräten und besucht verschie-
dene Gerland-Filialen, um die neueste Technik 
vorzustellen. Teilnehmer der Vorträge können 
diese neuen Systeme unverbindlich erproben und 
sich von Mitarbeitern der Herstellerfirma vor Ort 
beraten lassen. Gemeinsam mit Starkey ist es un-
ser Ziel, Im-Ohr-Geräte für „alle“ anzubieten, da 
sich mittlerweile schon circa 85 Prozent aller Hör-
verluste mit Im-Ohr-Geräten versorgen lassen.

Erfahren Sie alles über Im-Ohr-Geräte. 
Gemeinsam mit Audiologen der Firma Starkey beantworten wir Ihre Fragen 
und informieren Sie über die Vorteile der neuen Im-Ohr-Gerätegeneration. 

Vom 21.01.2019 bis zum 25.01.2019 haben Sie die Möglichkeit 
sich an 20 Standorten zu diesem Thema zu informieren.

Melden Sie sich gleich an! 
anmeldung@gerland.de

EINLADUNG ZUR STARKEY HÖRTOUR

IM-OHR-GERÄTE FÜR ALLE
Wann und wo die Vorträge stattfinden, 
erfahren Sie auf der nächsten Seite.

KOSTENLOSE 
Informations-

Vorträge 

„Ich lege schon  
immer großen Wert 

auf eine ehrliche  
und erstklassige  

Beratung.“

Es klingelt erst
an der Haustür

Erfahren Sie alles über die moderne Konnektivität der Systeme direkt bei
Gerland Hörgeräte oder auf www.MyOticon.de.

Unzählige Wireless-Verbindungsmöglichkeiten:

Vielfältig mit dem Leben vernetzt

Mit den Oticon Opn™ und Oticon Siya™ Hörsystemen kommen Ihre Kunden in den 
Genuss einer umfangreichen Konnektivität. Und das jetzt neu auch für IdOs.
Sie können Ihren Kunden dank 2,4 GHz Bluetooth® Low Energy viele Vorteile anbieten:
• Kabellose Verbindung zu jedem modernen Smartphone
• Stereo-Streaming in beide Ohren
• Hochwertige Klangqualität – großer Audiostreaming-Frequenzbereich (7.5 kHz)
• Schnelles und klares Streaming – ohne störende Nebengeräusche
• Über die Oticon ON App und den If This Than That (IFTTT.com)-Dienst

Verbindung mit internetfähigen Geräten und Diensten
• Energiesparende Arbeitsweise

TV ConnectClip Musik Festnetz

Oticon ON App Fernbedienung Verbindung mit
dem InternetComputer

Und dann direkt
 im Hörsystem



So klein kann 
gutes Hören sein.

• Natürliches Hören und herausragend klarer Klang

• Gespräche besser verstehen und angenehm hören

•  Fernsehen, Anrufe, Musik und mehr direkt auf
Ihr Hörgerät streamen

Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit kleinste 
Im-Ohr-Systeme kostenfrei zu erproben.

Begrenzte Teilnehmerzahl! Gleich anmelden unter: anmeldung@gerland.de

Lernen Sie SoundLens iQ kennen. Bei Gerland ganz in Ihrer Nähe. 

Ort Datum Uhrzeit Tel.

Bad Essen 21.01.2019 10:00 Uhr 05472 9543180

Bad Iburg 25.01.2019 10:00 Uhr 05403 793540

Belm 22.01.2019 15:00 Uhr 05406 8822474

Bielefeld Brackwede 23.01.2019 10:00 Uhr 0521 52288898

Bielefeld Jahnplatz 22.01.2019 10:00 Uhr 0521 177005

Bielefeld-Schildesche 23.01.2019 15:00 Uhr 0521 874666

Bielefeld-Sennestadt 22.01.2019 15:00 Uhr 05205 237270

Georgsmarienhütte 24.01.2019 15:00 Uhr 05401 837208

Gütersloh 21.01.2019 10:00 Uhr 05241 9941360

Hagen a.T.W. 24.01.2019 10:00 Uhr 05401 8315384

Ort Datum Uhrzeit Tel.

Halle (Westf.) 24.01.2019 10:00 Uhr 05201 8563863

Oerlinghausen 25.01.2019 10:00 Uhr 05202 924177

Osnabrück Gartlage 21.01.2019 15:00 Uhr 0541 59797936

Osnabrück Lotter Straße 25.01.2019 15:00 Uhr 0541 99988941

Osnabrück Neumarkt 22.01.2019 10:00 Uhr 0541 91188050

Steinhagen 24.01.2019 15:00 Uhr 05204 9251606

Verl 21.01.2019 15:00 Uhr 05246 701827

Wallenhorst 23.01.2019 10:00 Uhr 05407 8953053

Werther 25.01.2019 10:00 Uhr 05203 916454

Westerkappeln 23.01.2019 14:00 Uhr 05404 9585880
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Besuchen Sie die Starkey Hörtour und erfahren alles über die 
neuen, unsichtbaren Im-Ohr-Hörsysteme. Unsere Starkey Audiologie 
Berater informieren Sie direkt vor Ort in Ihrer Gerland Filiale über die 
entscheidenden Vorteile: 

STAR_Soundlens_Gerland_Anzeige_230x324_RZ.indd   1 18.12.18   13:58

KOSTENLOSE 
Informations-

Vorträge 

ANZEIGE
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E inmal Siemens, immer Siemens: Rudolf 
Weihkopf erweist sich beruflich und bei der 
Wahl seines Hörgerätes als markentreu. 

Der frühere kaufmännische Leiter einer Abtei-
lung bei Siemens besucht einmal wöchentlich 
eine vom Unternehmen organisierte Gymnastik-
gruppe. „So bleibt man beweglich und mit den 
Kollegen in Kontakt“, erzählt er. In Action ist 
dann auch sein Hörgerät. „Das ist natürlich von 

Siemens. 1946 habe ich dort meine Ausbil-
dung zum Industriekaufmann begon-

nen“, sagt er und lacht. Sein neu-
es „Signia Pure Charge & Go“ 

sorgt in der Gymnastikstunde 
dafür, dass er der Anleitung 
des Trainers folgen und mit 
den anderen Teilnehmern ein 
freundliches Wort wechseln 
kann. „Für mich ist es das 
Wichtigste, dass ich mich 
dank des Geräts an Unterhal-

tungen beteiligen kann.“ Und 
noch etwas ermöglicht ihm die 

Technik: „Ich singe im Chor. Frü-
her konnte ich die leisen und hohen 

Töne nicht mehr hören. Jetzt höre ich den Sopran 
wieder glasklar und verstehe den Chorleiter auch 
wieder.“ Eine Hörminderung hat Rudolf Weih-
kopf erstmals bemerkt, als er noch keine 70 Jahre 
alt war. „Damals habe ich beim Studieren ab 50 
nach der Pensionierung gemerkt, dass es schwie-
riger wird mit dem Hören.“ Ein bisschen hat es 
gedauert, bis er den Schritt zur Beratung gewagt 
hat. „Das war bei Herrn Gerland persönlich. Mit 
77 Jahren habe ich schließlich mein erstes Hör-
gerät bekommen.“ Thorsten Gerland betreut Ru-
dolf Weihkopf auch heute noch. Mit den Jahren 
ist das Vertrauen ebenso gewachsen wie die tech-
nischen Möglichkeiten. Mittlerweile trägt Rudolf 
Weihkopf sein fünftes Hörgerät. „Das hat keine 
Batterie mehr, sondern einen Akku. Das ist we-
sentlich praktischer.“ Abends legt er das Gerät in 
eine Ladeschale, am Morgen ist der Akku geladen 
und wieder mindestens 24 Stunden einsatzbereit. 
Das neuartige Hörsystem passt  sich automatisch 
persönlichen Hörszenarien an – vom Fernseh-
gucken bis zur Chorprobe. Das Fazit von Rudolf 
Weihkopf fällt frei nach dem Siemens-Claim „In-
genuity for life“ aus: „Meine Lebensqualität ist 
durch die Hörgeräte enorm gewachsen.“

Rudolf Weihkopf (89), Rentner

Neue Lebensqualität
Eine Schwerhörigkeit kann angeboren sein oder sie kann im Alter die Welt langsam 

verstummen lassen. Zwei Gerländer erzählen ihre ganz persönliche Hörgeschichte. Ohren auf!

„Man sollte auf 
jeden Fall den 

Versuch machen.“

D ie Firma Gerland hat mein Leben ver-
bessert“ – das fällt Manfred Schmidt 
von Happe als Erstes ein, wenn er an den 

Hörakustiker denkt. Der 75-jährige ehemali-
ge Justizvollzugsbeamte hat harte Zeiten hinter 
sich: „In meinem früheren Beruf war ich jeden 
Tag den schlimmsten Dingen ausgesetzt. Ich er-
innere mich an viel Gewalt und zahlreiche Selbst-
morde. Bis heute habe ich mit schlimmen Erleb-
nissen zu kämpfen“, erzählt Schmidt von Happe.  
Dazu kam der Krebs seiner Frau, die seit vielen 
Jahren daran erkrankt ist. Die Folge: zwei Hör-
stürze und ein anschließender Tinnitus. „Seit 
mehr als 23 Jahren habe ich nun ein überlautes 
Pfeifen im rechten Ohr“, sagt er. Doch erst seit 
rund einem Jahr kann er mit den unerträglichen 
Ohrgeräuschen wieder ein normales Leben füh-
ren. In der Gerland-Filiale in Oerlinghausen wur-
de Manfred Schmidt von Happe mit dem „OPN1“ 
Hörsystem  vom  Hersteller „Oticon“ versorgt. 
Das Gerät wurde mittels einer „Perzentilanalyse“ 
eingestellt. Ein innovatives Messverfahren, das 
besonders genau ist. Dabei können Hörsysteme 
sämtlicher Hersteller in einem objektiven Mess-
verfahren optimal an jeden Hörverlust angepasst 

werden. Das Ergebnis ist ein perfekter Trage-
komfort sowie eine Verbesserung beim Hören und 
Verstehen in schwierigen Situationen; zusätzlich 
durch die  genaue Einstellung wird vor allem auch 
das Leben mit dem Tinnitus erleichtert. Da der 
Hörverlust wieder ausgeglichen ist, können die 
wieder hörbaren Alltagsgeräusche vom Tinnitus 
ablenken. „Plötzlich nehme ich ganz andere Ge-
räusche wahr als bisher, wie das Ticken der 100 
Jahre alten Pendeluhr von meinem Großvater, die 
bei uns zu Hause steht“, erzählt er. Durch 
die Hörgeräte hat der passionierte 
Sportler unglaublich viel Lebensqua-
lität zurückgewonnen. Zehnmal hat 
er bereits am Hermannslauf teil-
genommen und macht jedes Jahr 
das Sportabzeichen. „Für eine 
Strecke unter fünf Kilometer zie-
he ich erst gar keine Sportschuhe 
an“, sagt er und lacht. Auch sein 
Hobby kann er jetzt wieder mehr 
genießen. „Ein Leben ohne Ger-
land kann ich mir nicht mehr vor-
stellen“, fasst Manfred Schmidt von 
Happe zusammen.

Manfred Schmidt von Happe (75), Rentner

„Plötzlich nehme 
ich ganz andere  

Geräusche wahr als 
bisher.“
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Warum Manuel Cortez 
Styletto trägt

Der Berliner Schauspieler, der wegen einer beidseitigen Hörminderung Hörgeräte benutzt, 
kann eine ganz persönliche Geschichte erzählen, mit einigen Höhen und Tiefen.

E
igentlich lief für Manuel 
Cortez alles bestens. Be-
ruflich ging es seit 2006, 
als er als Protagonist in der 
Sat.1-Telenovela „Verliebt 
in Berlin“ mitwirkte, für 
den Berliner Schauspie-

ler immer weiter bergauf und nach und 
nach arbeitete er immer häufiger als 
Fotograf, Stylist und Moderator. Doch 
dann kam es zu einem Wakeboard-Un-
fall, bei dem Manuel Cortez schwer auf 
das rechte Ohr stürzte. Bei der ärztli-
chen Untersuchung bekam er dann die 
Diagnose und die böse Überraschung: 
beidseitige Hörminderung. Tatsächlich 
war die Hörminderung auf dem linken, 
eigentlich nicht vom Unfall betroffenen 
Ohr sogar deutlich gravierender. Manu-
el Cortez hörte wohl schon seit geraumer 
Zeit auf einem Ohr merklich weniger.

Der Arzt empfiehlt daraufhin drin-
gend Hörgeräte, doch Cortez, der ge-
rade auch aufgrund seines Aussehens 
und seines Modebewusstseins im Ram-
penlicht steht, fällt es nicht leicht, sich 
damit anzufreunden. Aber die anfäng-
liche Hoffnung auf schnelle Genesung 

wandelt sich bald: „Ich dachte damals 
zunächst, mein verletztes Ohr wird 
ja auch wieder heilen. Dann habe ich 
halt auf der einen Seite ein bisschen 
ein schlechteres Ohr, aber wen juckt 
das schon. Aber das war dann nicht so 
und ich habe gemerkt, dass ein Ohr ein 
empfindliches Organ ist.“

Trotz seiner Hörminderung und der 
Probleme, die Manuel Cortez im All-
tag damit hatte, weigerte er sich lange 
Zeit, etwas dagegen zu tun. Das Pub-
likum auf dem Hörakustiker-Kongress, 
fast ausschließlich Experten aus der 
Akustikbranche, hört Manuel Cortez 
aufmerksam zu. Hier und da nicken die 
Besucher. Es scheinen Argumente und 
Überlegungen zu sein, die sie aus dem 
alltäglichen Kontakt mit ihren Kunden 
kennen. Was Manuel Cortez hier be-
schreibt, sind Bedenken, die viele, vor 
allem jüngere Menschen mit Hörmin-
derung, haben: „Ich bin jemand, der 
funktioniert, und ich bin sportlich und 
plötzlich fühlte ich mich, als hätte ich 
ein Handicap. Und das wollte ich nicht 
akzeptieren.“

Ganze vier Jahre lang versuchte er, 
das Problem zu ignorieren, erzählt 
Cortez, doch dann ändert sich etwas. 
Ursache dafür war die Fernseh-Show 
„Schrankalarm“, die er mit seiner Frau 
moderierte. Darin berät er Zuschauer 
bei Styling-Fragen. Immer nach dem 
Motto: „Liebe dich selbst.“ Da wird 
ihm schließlich klar: „Ey, practice what 
you preach! Wie wär’s, wenn du dich 
mal um dein Hörthema kümmerst?!“

Den endgültigen Ausschlag gibt 
schließlich ein Gespräch mit einem be-
freundeten Schauspieler, der ebenfalls 
Hörgeräte trägt und Manuel Cortez die 
letzten Bedenken nimmt. Wie wichtig 
das für ihn war, merken die Zuhörer an 
der Leidenschaft, mit der er über diese 
Zeit erzählt. Als Manuel Cortez über 
sein erstes Hörgerät spricht, huscht 
ihm ein schelmisches Lächeln über sein 
Gesicht. So schnell kann und will er die 
immer größer werdende Menschen-
traube am Signia-Stand dann doch 
nicht vom Haken lassen. Denn sein ers-
tes Hörgerät hat ihn nicht überzeugt. 
Ganz im Gegenteil. Die Geräte saßen 

unbequem im Ohr und die Bedienung 
empfand Cortez als unkomfortabel.  
„Es war einfach ein großes Objekt 
hinter dem Ohr und es war eben im-
mer etwas, was man verstecken möch-
te. Nichts, wo ich sage: Cool, die sind 
stylisch.“ 

Sommer 2018: Manuel Cortez ist zu 
Besuch bei Signia in Erlangen. Noch 
vor der Markteinführung darf er die 
neuen Design-Hörgeräte auspacken 
und kennenlernen. Ein Moment, der 
ihm im Gedächtnis geblieben ist. Ge-
nau wie Tobias Wiedmann. Der Sig-
nia-Marketingleiter Deutschland war 
dabei und kann sich ebenfalls erinnern. 
Er schmunzelt, während der Schau-
spieler auf der Bühne des Signia-Stan-
des auf der EUHA (Europäische Union 
der Hörakustiker e. V.) steht und seine 
eigene Reaktion vor den Zuschauern 
nachstellt: „,Richtig stylisch! Das ist 
ja der Ultraknaller.‘ Das Erste, das ich 
gemacht habe: ich habe meine alten 
Hörgeräte rausgeschmissen und Sty-
letto anprobiert. Und dann sahen die 
nicht nur so genial aus, du merkst die 
überhaupt nicht mehr hinter dem Ohr.“ 

Dann nimmt Cortez eines seiner ei-
genen Styletto-Hörgeräte heraus, hebt 
es in die Höhe, damit die Menge es se-
hen kann, und blickt mit offenem Mund 
ins Publikum: „Oder nicht?“ Jetzt lä-
cheln auch die Fachexperten im Publi-
kum über das Happy End der bewegten 
Geschichte von Manuel Cortez.

„Das ist ja der Ultraknaller.“

Wie ein Akustiker: Manuel Cortez trägt nicht 
nur ein Hörgerät, er kann es auch anpassen.
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Keine 
Ausreden 
mehr.
Hörgeräte sind jetzt stilvoll.

Styletto von Signia verbindet einzigartiges Design, 
fortschrittlichste Technologie und Power für 
tagelange Nutzung. In dem ultradünnen Gehäuse 
steckt modernste Technologie für ein natürliches 
Hörerlebnis. Das Etui ist Ladegerät und Energie-
speicher und enthält drei weitere Akku-Ladungen 
für mobiles Aufl aden jederzeit und überall.

Starten Sie stilvoll ins neue Jahr –– mit Styletto!

Design, Klangqualität und Power 
für 2019!

signia-hoergeraete.de/styletto
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Schlecht hören 
macht dement

Forscher haben herausgefunden, dass schwerhörige  
Menschen ein höheres Risiko haben, an Demenz zu erkranken. 

Hörgeräte können helfen.

I
m Radio sind die Nachrichten 
kaum noch zu verstehen, ohne 
dass der Lautstärkeregler stark 
nach rechts gedreht wird. Auch 
im Fernsehen sprechen alle zu 
leise, nur Untertitel sorgen für 
Verständnis. Und im Gespräch 

mit dem Gegenüber brauchen die Oh-
ren Unterstützung der Augen: Wörter 
werden an den Lippen des Sprechenden 
abgelesen. 

Schwerhörigkeit – sie schleicht sich 
an, langsam, Schritt für Schritt. So, 
dass meistens Familie und Freunde 
noch vor den Betroffenen merken, dass 
deren Gehör nachlässt. Und wer nicht 
hört, der fühlt: erst Scham, dann Resi-
gnation, sehr häufig auch Einsamkeit. 

Doch neben der sozialen Isolati-
on gibt es noch einen Grund, warum 
wir Schwerhörigkeit nicht verdrängen 
sollten: Menschen mit einem unbehan-
delten Hörverlust haben ein höheres 
Risiko, an Demenz zu erkranken. Das 
zeigen mehrere Studien, unter anderem 
die erst im Januar dieses Jahres veröf-
fentlichte französische PAQUID-Stu-
die. Ärzte beobachteten dafür rund 
3.800 Über-65-Jähige über einen 
Zeitraum von 25 Jahren. Und sie stell-
ten fest, dass schwerhörige Menschen 
stärker von geistigem und körperlichem 
Verfall betroffen sind als Menschen, 
die Hörgeräte verwenden oder nicht 
an Schwerhörigkeit leiden. Auch eine 
größere australische Studie aus dem 
März 2018, an der rund 38.000 ältere 
australische Männer teilgenommen ha-
ben, kann den starken Zusammenhang 
zwischen Schwerhörigkeit und Demenz 
bestätigen. 

Demenz bedeutet, dass das Ge-
dächtnis und das Denken nachlassen 
und sich auch das zwischenmenschliche 
Verhalten verändert. Die Krankheit ist 
eines der größten Gesundheitsprobleme 
der heutigen Zeit und betrifft meist äl-
tere Menschen. Nach Angabe der Deut-
schen Alzheimer Gesellschaft könnte 
die Zahl der an Demenz Erkrankten bis 
zum Jahr 2050 aufgrund der alternden 
Gesellschaft auf bis zu drei Millionen 
Betroffene in Deutschland ansteigen. 

Deshalb betonen britische Forscher 
in einer Studie, wie wichtig Präven-
tion ist. Die Wissenschaftler um Gill 
Livingston vom University College 
London haben 2017 neun Risikofak-
toren für Demenz-Krankheiten iden-

tifiziert. Demnach ist bei Menschen 
mittleren Alters Hörverlust für rund 
neun Prozent des Risikos verantwort-
lich. Damit hat Schwerhörigkeit den 
stärksten Einfluss. Es folgen mangeln-
de Bildung, Rauchen, Depressionen, zu 
wenig Sport und soziale Isolation. 

Warum es zwischen Schwerhörig-
keit und Demenz einen Zusammenhang 

gibt, ist noch nicht genau erforscht. 
Eine mögliche Ursache sind die schwä-
cheren akustischen Signale. Wenn das 
Gehirn über längere Zeit bestimmte 
Höreindrücke nicht empfängt, verlernt 
es ihre Bearbeitung – das Ohr vergisst. 
Forscher der Johns-Hopkins-Universi-
tät in Baltimore haben aber auch noch 
einen anderen Verdacht: Sie vermuten, 
dass die Anstrengungen, die das Ge-
hirn unternimmt, um den Hörverlust 
auszugleichen, sehr hoch sind. Die 
dauernde Belastung könnte zu einer 
Vernachlässigung anderer Hirnfunkti-
onen führen. 

Was tun? Hörgeräte helfen nicht nur 
bei Schwerhörigkeit, sie können auch 
das Demenzrisiko senken. Die Nutzung 
dieser Hörhilfen verbessert die geisti-
ge Fitness. HNO-Ärzte und Akustiker 
empfehlen deshalb einen regelmäßi-
gen Hörtest – damit Schwerhörigkeit 
rechtzeitig erkannt wird. Das gilt auch 
schon für jüngere Menschen. Je eher 
der Hörverlust erkannt und behandelt 
wird, desto höher ist die Chance, dass 
Betroffene im Alter geistig fit bleiben.

„Hörgeräte 
verbessern 
die geistige 

Fitness.“
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SOWEI UNLIMETED

Der HÖRLUCHS SOWEI UNLIMITED ist ein ultraleichter, maßgefertigter Gehörschutz aus Silikon, der 
durch seine Flexibilität im Einsatz und eine perfekt lineare Filtertechnik punktet. Somit ist er 
bestens für den Einsatz auf, vor oder hinter der Bühne geeignet, denn die Filtereigenschaften 
sorgen in jedem Fall für brillanten Musikgenuss und Top-Sound. Da alle Filter in Kombination 
mit der SOWEI UNLIMITED Otoplastik eine Baumusterprüfung besitzen, kann der SOWEI UNLIMITED 
auch an Lärmarbeitsplätzen verwendet werden, an denen viel kommuniziert werden muss.

Genießen Sie die Musik,
 in Ihrer gewünschten Lautstärke!

80,- EURO 
GUTSCHEIN 
hinten im Heft!

Thomas Bronkowski trägt Hörschutz.

ANZEIGE

Kulturgut 
Hören

Neben dem, was Abend für Abend auf 
der Bühne stattfindet, wird im Stadt
theater Bielefeld viel Wert auf gutes 
Hören gelegt. Wie Berufsmusiker ihr 
sensibelstes Organ schützen und auch 
Hörgeschädigte alles von einer 
Vorstellung mitbekommen.

F
ür Berufsmusiker ist ein feines Gehör 
mindestens ebenso wichtig wie ihr In-
strument. Während Geige, Cello und 
Kontrabass nach jedem Spielen ge-
putzt, gepflegt und wieder sicher im 
Kasten verstaut werden, wurden die 
Ohren lange Zeit vernachlässigt. Mitt-

lerweile ist ein individueller Gehörschutz jedoch 
Standard. Unterschiedliche Filter ermöglichen 
den Musikern, die leisen Töne wahrzunehmen, 
während Impulsgeräusche effektiv gedämpft wer-
den. Thomas Bronkowski spielt Kontrabass in der 
Bielefelder Philharmonie. Seit 2008 trägt er bei 
Proben und Auftritten einen speziell für ihn an-
gepassten Gehörschutz. „Bis vor wenigen Jahren 
war es überhaupt nicht üblich, sich als Musiker 
‚etwas in die Ohren zu stopfen‘“, sagt er. „Einige 
Kollegen reagierten darauf fast schon beleidigt. 
Dabei geht es ja nicht darum, ihre Musik auszu-
blenden, sondern sich vor ernsthaften gesundheit-
lichen Schäden zu schützen.“ Bis zu 100 Dezibel 
laut kann es bei Spitzen in der Musik im Orches-
tergraben werden. Das ist vergleichbar mit einem 
Presslufthammer. Für einige Sekunden kann das 
menschliche Hörorgan solch ein Geräusch ver-
kraften, vorausgesetzt, es wird danach wieder lei-
se. Bei Konzerten geht die Musik 

aber weiter und damit auch 
die konstante Lärmbelas-
tung, die den Musikern auf 
Dauer zu schaffen macht.

„Kollegen, die seit 40 
Jahren im Dienst sind, sind 

meist stark schwerhörig“, 

sagt Bronkowski. Er rät daher jedem Musiker, 
sich gleich zu Beginn seiner Karriere einen genau 
auf seine Bedürfnisse abgestimmten Hörschutz zu 
besorgen. „Natürlich ist es erst ungewohnt“, sagt 
er. „Aber wenn man gelernt hat, mit dem Schutz 
zu spielen, möchte man ihn nicht mehr missen.“ 
Sorgen über hohe Anschaffungskosten müssen 
sich Musiker nicht machen. Der Arbeitgeber ist 
verpflichtet, dafür aufzukommen. Wer dieses An-
gebot jedoch nicht nutzt, läuft Gefahr, bei einer 
Berufsunfähigkeit wegen Hörschädigung einen 
erheblichen Schuldanteil zugesprochen zu be-
kommen. Angefertigt wird der maßgefertigte Ge-
hörschutz beim Hörakustiker. Viele Jahre hatten 
Schwerhörige im Stadttheater Bielefeld die Mög-
lichkeit, mit ausleihbaren Hörbügeln, die an eine 
Infrarotanlage gekoppelt waren, ihr Theatererleb-
nis zu verbessern. Diese waren allerdings nur mit 
wenigen Hörgeräten kompatibel, 
außerdem gab es Plätze im 
Theatersaal, zu denen das 
Signal nicht durchdringen 
konnte. Feedback auf die 
Hörhilfen bekam Tonchef 
Thomas Noack damals 
kaum: „Wir dachten lange, 
dass die Technik ausreiche 
– bis Thorsten Gerland auf uns
zukam.“ Der Akustiker brachte sein Know-how
ein und unterstützte das Stadttheater auch bei
der Finanzierung einer neuen Anlage. Das neue
System wird über Ohrhörer oder die T-Spule der
Hörsysteme betrieben. Mehr Infos bei Gerland am
Niederwall 1-3 und 18 in Bielefeld.
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Hörschädigungen sind bei 

Männern häufiger als bei Frauen.

50   Prozent der
Menschen 

haben einen Hörver-
lust, waren aber noch 
nicht beim HNO-Arzt.

Jeder 4. Mensch
ist am Arbeitsplatz hohem 
Lärm ausgesetzt.

Zahlenspiele

78  Prozent der
Hörgerätebesitzer 

haben mehr Spaß in der 
Freizeit und mit Freunden.

52 Prozent fällt es dank
Hörgerät leichter, 

Freunde zu finden.

2 von 3 Menschen
leiden unter Verkehrslärm.

Lärm ist nach
Luftverschmutzung
Krankmacher

Nr. 2

Lärm und seine Folgen.

160 

120

100

80

60

30Flüstern Schlafstörungen

Büro Stress/Probleme
mit Konzentration

Straßenverkehr Herz-Kreislauf-
Probleme

85 Hörschäden*

Diskothek

Flugzeugstart

Pistole

Schmerzgrenze/
Hörschäden nach 
kurzer Zeit

Trommelfell
kann platzen

*Bei dauerhafter Lärmentwicklung. Ab hier Gehörschutz tragen.
Der Lärmpegel wird in Dezibel dB(A) gemessen. Quelle: db(A)/Werte SUVA

Ab 85 Dezibel ist 
am Arbeitsplatz ein 

Hörschutz 
vorgeschrieben. 

36  Prozent der
Hörgeräte-

besitzer geben an, 
dass sich ihr Liebes- 
leben verbessert 
hat, seit sie ihr  
Hörgerät tragen.
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Kostenlose Service-Hotline: 0800/4375263 | E-Mail: service@gerland.de | Internet: www.gerland.de

Gerland Hörgeräte
Niederwall 1-3
Bielefeld
Tel. 0521 / 17 70 05

Gerland Hörmanufaktur
Kinderhörzentrum / CI Nachsorge
Niederwall 18
Bielefeld
Tel. 0521 / 30 57 29 60

Gerland Hörgeräte
terzo-Zentrum 
Deckertstraße 52-54
Bielefeld
Tel. 0521 / 143 82 24
Gerland Hörgeräte

Gerland Hörgeräte
Tinnituszentrum
Kiskerstraße 19
Bielefeld
Tel. 0521 / 9674630

Gerland Hörgeräte
Engersche Straße 172
Bielefeld-Schildesche
Tel. 0521 / 87 46 66

Gerland Hörgeräte
Jöllenbecker Straße 583
Bielefeld-Jöllenbeck
Tel. 05206 / 916 49 99

Gerland Hörgeräte
Elbeallee 64
Bielefeld-Sennestadt
Tel. 05205 / 23 72 70

Gerland Hörgeräte
Hauptstraße 79
Bielefeld-Brackwede
Tel. 0521 / 52 28 88 98

Gerland Hörgeräte
Kinderhörzentrum / CI Nachsorge
Neumarkt 9-10
Osnabrück
Tel. 0541 / 91 18 80 50

Gerland Hörgeräte
Bohmter Straße 17a
Osnabrück
Tel. 0541 / 59 79 79 36

Gerland Hörgeräte
Möserstraße 42
Osnabrück
Tel. 0541 / 99 89 92 60

Gerland Hörgeräte
terzo-Zentrum
Lotter Straße 43
Osnabrück
Tel. 0541 / 99 98 89 41

Gerland Hörgeräte
Tinnituszentrum 
Paracelsus-Klinik
Am Natruper Holz 69
Osnabrück
Tel. 0541 / 668 92 53

Gerland Hörgeräte
Bahnhofstraße 34
Halle/Westfalen
Tel. 05201 / 856 38 63

Gerland Hörgeräte
Freistraße 3
Borgholzhausen
Tel. 05425 / 955 66 55

Gerland Hörgeräte
Eickhoffstraße 13
Gütersloh
Tel. 05241 / 994 13 60

Gerland Hörgeräte
terzo-Zentrum
Oeseder Straße 104a
Georgsmarienhütte
Tel. 05401 / 83 72 08

Gerland Hörgeräte
Alte Straße 2
Hagen a. T. W.
Tel. 05401 / 831 53 84

Gerland Hörgeräte
Alleestraße 5
Ennigerloh
Tel. 02524 / 92 89 99

Gerland Hörgeräte
terzo-Zentrum
Neustadtstraße 12
Haselünne
Tel. 05961 / 958 59 96

Gerland Hörgeräte
Niedersachsen Straße 20
Wallenhorst
Tel. 05407 / 895 30 53

Gerland Hörgeräte
Lange Straße 38
Quakenbrück
Tel. 05431 / 906 68 00

Gerland Hörgeräte
Lindenstraße 51
Belm
Tel. 05406 / 882 24 74

Gerland Hörgeräte
Haselünner Straße 9-11
Herzlake
Tel. 05962 / 877 96 70

Gerland Hörgeräte
Rathausstraße 2
Oerlinghausen
Tel. 05202 / 92 41 77

Gerland Hörgeräte
Hauptstraße 2
Leopoldshöhe
Tel. 05208 / 959 33 11

Gerland Hörgeräte
Kinderhörzentrum
Hagener Straße 7
Bad Iburg
Tel. 05403 / 79 35 40

Gerland Hörgeräte
terzo-Zentrum
Osnabrücker Straße 16
Dissen
Tel. 05421 / 935 83 83

Gerland Hörgeräte
Bahnhofstraße 19
Steinhagen
Tel. 05204 / 925 16 06

Gerland Hörgeräte
Paderborner Straße 18
Verl
Tel. 05246 / 70 18 27

Gerland Hörgeräte
Ravensberger Straße 33
Werther
Tel. 05203 / 91 64 54

Gerland Hörgeräte
Am Freibad 9
Bad Essen
Tel. 05472 / 954 31 80

Gerland Hörgeräte
Kreuzstraße 7
Westerkappeln
Tel. 05404 / 958 58 80

hörwerk by Gerland & Wegner
terzo-Zentrum
Berliner Straße 24
Herford
Tel. 05221 / 694 15 61

hörwerk by Gerland & Wegner
Mindener Straße 60
Herford
Tel. 05221 / 122 55 64

hörwerk by Gerland & Wegner
Bünder Straße 376
Hiddenhausen
Tel. 05223 / 652 65 90

Gerland & Moss Hörgeräte
Sassenberger Straße 7
Warendorf
Tel. 02581 / 784 70 12

Gerland & Moss Hörgeräte
Alter Markt 12
Harsewinkel
Tel. 05247 / 406 86 01

Gerland & Moss Hörgeräte
Warendorfer Straße 18
Beelen
Tel. 02586 / 303

Allen & Gerland Hörgeräte
Herforder Straße 78
Bad Oeynhausen
Tel. 05731 / 304 06 97

Allen & Gerland Hörgeräte
Detmolder Straße 53
Bad Oeynhausen
Tel. 05731 / 300 45 15

Allen & Gerland Hörgeräte
Lübbecker Straße 84
Löhne
Tel. 05732 / 90 32 55

Allen & Gerland Hörgeräte
Lange Straße 80
Vlotho
Tel. 05733 / 881 93 00

Allen & Gerland Hörgeräte
Hauptstraße 29
Hüllhorst
Tel. 05744/508 66 11

Sie finden Gerland auch in Ihrer Nähe!

O

Ihre Meister 
für gutes 

Hören



26

hörmal!

beim Kauf von einem Paar Oticon Siya 1,
unserem Servicepaket 6 und einem TV Sender* 

Technologie-Stufen 30, 50, 70, 90 mit 50,- € / 100,- € / 150,- € oder  
200,- € Nachlass plus kostenloser TV Sender im Wert von 200,- €.  
Selbstverständlich inkl. Einrichtung der Handy und TV Kopplung.

Sichern Sie sich Ihren Jahresbedarf Batterien für 2019!
120 Markenbatterien für nur 40,- € (statt Einzelpreis 120,- €)

mit Ton- und Sprachtest,
auf Wunsch kostenlose Erstberatung

Hörgeräte + Reinigungsset + 12 Monate Batterien = 0 € 
z.B. ScalaT 510 oder M312 statt 249,- € Zuzahlung für 0,- €*

Wertschecks

Oticon Siya 1 made for iPhone

Phonak Audéo Marvel 

Unser Sparpaket Batterien

Kostenloser Hörtest

Unser Nulltarif Plus 

*Ersparnis: TV Sender im Wert von 200,- €, 2 x 100,- € Servicepaket.

*��Bei Vorlage einer gültigen HNO-ärztlichen Verordnung und Mitgliedschaft bei einer gesetzlichen 
Krankenkasse, zzgl. 10,- € gesetzliche Zuzahlung pro Hörgerät, Privatpreis: je 720,- €.

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

Thorsten Gerland

Thorsten Gerland

Thorsten Gerland

Thorsten Gerland

Thorsten Gerland

Wertscheck Nr. 02

Wertscheck Nr. 03

Wertscheck Nr. 04

Wertscheck Nr. 05

Wertscheck Nr. 01

Sie sparen gegen Vorlage dieses Wertschecks:

Sie sparen gegen Vorlage dieses Wertschecks bis zu:

Sie sparen gegen Vorlage dieses Wertschecks:

Sie erhalten gegen Vorlage dieses Wertschecks:

Sie sparen gegen Vorlage dieses Wertschecks:

EUR

EUR

EUR

EUR

EUR

400,-

400,-

80,-

unbezahlbar

249,-
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Der ultraleichte, maßgefertigte Gehörschutz aus Silikon, der durch  
seine Flexibilität im Einsatz und eine perfekt lineare Filtertechnik punktet. 
Unser Paarpreis jetzt nur 160,- € (statt 240,- €)

für Ihre alten Hörgeräte (50,- € pro Gerät), 
wenn Sie sich ein neues Hörsystem kaufen.

Markentechnologie für nur 49,- €* Eigenanteil, 
Jahresbedarf an Batterien, 1 Jahr Garantie, 
Reinigungsset und maßgefertigter Otoplastik

Der Euro-Kaufpreis abzüglich 10% wird mit D-Mark bezahlt.

10 Angebote von Gerland Hörgeräte

Ihr Wunsch

Sowei Unlimited

Alt gegen Neu

Siemens Signia 1 PX Mini RIC

Sofort-Rabatt

*�Bei Vorlage einer gültigen HNO-ärztlichen Verordnung und Mitgliedschaft bei einer gesetzlichen 
Krankenkasse, zzgl. 10,- € gesetzliche Zuzahlung pro Hörgerät, Privatpreis: je 999,- €.

Umrechnungskurs: 1 D-Mark = 0,51 Euro

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

 Angebot gültig bis zum 30. März 2019. Die Wertschecks sind nicht kombinierbar.

Thorsten Gerland

Thorsten Gerland

Thorsten Gerland

Thorsten Gerland

Thorsten Gerland

Wertscheck Nr. 08

Wertscheck Nr. 06

Wertscheck Nr. 09

Wertscheck Nr. 07

Wertscheck Nr. 10

Bitte tragen Sie Ihre „Hörwünsche“ hier ein. Wir bemühen uns, jeden Wunsch zu erfüllen.

Sie sparen gegen Vorlage dieses Wertschecks:

Sie erhalten gegen Vorlage dieses Wertschecks:

Sie sparen gegen Vorlage dieses Wertschecks:

Sie sparen gegen Vorlage dieses Wertschecks:

EUR

EUR

EUR

EUR

%

80,-

100,-

249,-

10

unbezahlbar



2019 gibt es keine Ausreden mehr, Testhörer zu werden.
Von unserem Nulltarif mit neuen Mini-Hörgeräten über 
aufladbare Hörsysteme mit direkter Kopplung zum TV 
und Handy bis zum stylischen Produkt in hochwertigster 
Optik - alle vereint das noch bessere Sprachverstehen.

Alles ist möglich. Deshalb jetzt Hörtest machen!

JETZT TESTHÖRERN

WERDEN SIE JETZT GERLÄNDER! 

Gerland Hörgeräte | Bielefeld | Osnabrück
Hörgeräte Allen & Gerland | Bad Oeynhausen 
hörwerk by Gerland & Wegner | Herford
www.gerland.de 

ANZEIGE


